








Son 65DHfes Gnaden, Tir Senft Seiedric

Larl, deromSndion, Jtid, Sleoe undBetg, aueh Engernnd

Sefiphalen, Landavaf in hyvingen, Mavagraf su Meifien, Cefiieficter Graf i
$Heineberg, Graf sudec Mavcund Savensberg, Herr juFavenfteinze.  Ded Konigl Danifchers
Glephanten ded Konigl. Pobl. yoeifen dAdlers unddes ChurPiakifchen Huberti-Ordend Jitter,

%&m Biemmit Fund wnd gu wiffen, weldyergeftalt Wit bewwogen worden, §u befferer Aufiabtte,
wnd Setvied det in Linfernt Ame Cisfeld gelegenen drey Papier-Mithlen, su SadyEendotf, vor
der Stadt Gisfeld, uud ju Schwarsbadh, die nach hiefiger Fieftl. Sanded-Ordnung P.ILCap.3.T.
47. Anno 1695, 1705, Wb 1736, emanivtePatente, wegen verbothenen Lumpen-AnufEaufs wnd deven
Betfiihrung aufer Landes, dabin guadigit su exneuers, und in Unfeen fammelichen Feftl, Aemtern
Depbrig affigiven und publiciven ju lagen, daf von dato an, und biniihro auger derten beftellten und les
gitimicten Sumpen-Satmmlern vonvorbemeldtendeey Papier:Niblen, beyBermeidung Sehn Reidhs
3 paler Strafie fich Riemand wnterfangen foll, weiter Die Qumpen in Unfern Fieftl. Aemternr, e fep
unbet was Botwand ¢ wole, aufsufauffen, noch vietweniger aufer Landes u bringens Diefetmnach
oRir Lnfern Bofallen, Beamten, Stadt-Rathen, Schulheifen und Linterthanen hiedurdy icht nue-
gnavigftundgemefentt anbefehlen, auf die Uebertretere genaue ufficht su frellen, und foldhe su gebitly
vender Straffe sugichen, fondeen audh denenjenigen, fodergleichen angeigen, einen Drittel von foldyer
Sitrafie sur Belohmung verfprechen.  Ju LeFund baben SBit diefed eigenbandig untevfchricben und it
nfeen Fieftl. Sunfiegel aufielien loffen.  So aefcheben Hildburgbaufen, den 28, Martii 1765,

Srof Sriedrid Lorl. @
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Son &Ofes Gnaden, Wir ot Sriedrich
’%ﬂl‘[) SHerygSodien, Tilid), Slene undBetg, oueh Cngernund

effphalen, Sandraf in Shivinget, Margaraf su Meiien, Geftieficter Staf su
Hemneberg, Graf suder MarcEund Ravensberg, Here suRavenfteinze.  Des Kizial Diifchett
Glephanten-ded Konigl. Pohlit. soeifen 2Moleré- und e EhurPialsifchen Hubertig =

und Betried der in Lnfern Ame Gisfeld gelegenen drey Papier-Miblen, 51
ver Stadt Gidfeld, undsu Sdywarzbach, dic nad) biefiger Freftl. gandedOrdn
47. Anno 1695, 1705, Wb 1736, emanitePatente, wegen verbothenen Sumpengc
Berfiihrung aufer Sandes, dabin guavigft su exneuerst, und in Unfern fammtlict s
beporig affigiven und publiciven su lafen, daf von dato an, und binfithro auper et
gitimivten Sumpen-Satmmiern von vorbermeldten drey Papier-Miblei, benBermeid
& haler Steafie fich Siemand unterfangen ol eitet die Qumpen it Lnfern G
ket 106 Boriwand 5 wolle, aufsufaufien, nody viehweniger auper andes su 1],
 SRir Unfern Bafallen, Beammten, StavtFathen, Schultheifen und Lingerthar o
guavigftundgemefenft anbefeblen, auf die Uebertuetere genate uffiche gu freliens
vendee Strafie susichen, foudern audy denenjenigen, fodergleichen angeigen, ¢
Straffe sur Belohmung verforedyent. Su Lefund haben Wit diefes cigenhandig
Unfern Fieftl. Jnnfiegel audtellen lafien. €0 gefcbehen Hildburghaufen, ben

%Mn Biemit Eund und u tifien, weldyergeftalt Wiv bembgen tworder, §u
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	Von Gottes Gnaden, Wir Ernst Friedrich Carl, Herzog zu Sachsen, Jülich, Cleve und Berg, auch Engern und Westphalen, Landgraf in Thüringen ... Thun hiemit kund und zu wissen, welchergestalt Wir bewogen worden, zu besserer Aufnahme, und Betrieb der in Unsern Amt Eisfeld gelegenen drey Papier-Mühlen, zu Sachßendorf, vor der Stadt Eisfeld, und zu Schwarzbach, die ... 1695. 1705. und 1736. emanirte Patente, wegen verbothenen Lumpen-Aufkaufs und deren Verführung außer Landes, dahin gnädigst zu erneuern ...
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